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Jeden Frühling spielen sich am Rand von Bordesholm unscheinbare, aber 
bewegende Szenen ab: Kröten, Frösche und Molche machen sich auf den 
Weg zu ihren Laichgewässern – denselben Weg, den ihre Vorfahren seit 
Jahrtausenden gegangen sind. Das Problem: Heute führen Straßen darüber.
Um die Tiere sicher ans Ziel zu bringen, werden an der Alten Landstraße und 
am Wildhof/Mühbrooker Weg Schutzzäune aufgebaut. Die Amphibien fallen 
dort in Eimer, werden gezählt und von freiwilligen Helfer*innen sicher über 
die Straße getragen, frühmorgens und spätabends, bei jedem Wetter.

Die Aktion der BUND-Ortsgruppe Bordesholms sucht dafür tatkräftige Unter-
stützung aus der Nachbarschaft. Wer mitmacht, braucht keine besonderen 
Kenntnisse – nur Zuverlässigkeit, Wetterfestigkeit, Knie, mit denen man sich 
zum Eimer bücken und auch wieder aufstehen kann, und keine Scheu vor 
kleinen Amphibien hat. Wie viel Zeit man beisteuert, entscheidet jede*r selbst: 
eine Schicht, ein Wochenende, oder mehr. Je mehr Menschen sich beteiligen, 
desto leichter wird es für alle. 

Die Saison dauert rund sechs Wochen, eine kurze Einweisung gibt es direkt 
am Zaun. Was man dafür bekommt? Sonnenaufgänge, die man so schnell 
nicht vergisst – und das gute Gefühl, für die schwächsten Frühlingswanderer 
Bordesholms da gewesen zu sein. Interessierte melden sich bei Maike Brz-
akala: maike.brzakala@gmail.com oder 01578 – 413 82 99.

Kleines Tier, große Reise – 
und du kannst helfen



Familie Bals/Schulz, Haus & Grund-Mitglied seit 2014

Besuchen Sie unsere Beratungsstunde in Bordesholm am Dienstag, dem 10. März 
2026 im Hotel „Carstens“ von 16.30 bis 17.30 Uhr.

Haus & Grund Kiel, Sophienblatt 3, 24103 Kiel • Anmeldung: Tel. 0431 6636-123!

Rechtsberatung in Bordesholm?
       Dafür haben wir jemanden!

Kiel

Ab sofort erweitert die Praxis für Osteopathie und Naturheilverfahren Patrick 
Graß in Bordesholm ihr therapeutisches Angebot der Patientenversorgung 
und bietet nun auch, neben der bewährten Osteopathie, HNC und neuromo-
torischen Entwicklungsförderung INPP, Physiotherapie, manuelle Therapie 
sowie manuelle Lymphdrainage (Privat- und Selbstzahler) an. Mit dieser 
Erweiterung verfolgt das Team (siehe Foto) einen ganzheitlichen interdiszi-
plinären Ansatz, der gerade auch postoperativ eine weitere Möglichkeit der 
Behandlung bieten soll.

Während die Osteopathie den Körper als Einheit betrachtet und Funktions-
störungen mit geschulten Händen aufspürt und behandelt, ergänzt die Phy-
siotherapie das Spektrum um aktive und passive Maßnahmen, zur Verbesse-
rung von Kraft, Beweglichkeit und Koordination.

Die Manuelle Therapie kommt insbesondere bei Gelenk- und Wirbelsäulen-
beschwerden zum Einsatz. Durch spezifische Mobilisationstechniken können 
Schmerzen gelindert und Bewegungsabläufe optimiert werden.

Die Lymphdrainage wiederum unterstützt den Abtransport von Gewebsflüs-
sigkeit, fördert die Heilung nach Operationen und hilft bei Ödemen und Stau-
ungen unterschiedlichster Ursache.

Patientinnen und Patienten profitieren somit von individuell abgestimmten 
Behandlungskonzepten unter einem Dach. Kurze Wege, enge Abstimmung 
zwischen den Therapieformen und eine persönliche Betreuung stehen dabei 
im Mittelpunkt. Mit dem erweiterten Angebot stärkt die Praxis ihre Rolle als 
kompetenter Ansprechpartner für ganzheitliche Therapie in der Region. Ter-
mine können Sie unter der 04322/552912 telefonisch vereinbaren.

Ihr Ansprechpartner für ganzheitliche Therapie 
in Bordesholm: Patrick Graß

Unsere Herren 40 wandern weiter auf ihrem irren Erfolgsweg und haben 
die 6. Meisterschaft in Folge über die letzten Sommer- und Wintersaisons 
eingefahren. Am Sonntag schlugen sie auswärts die TG Barmstedt und sind 
zukünftig Sommer wie Winter in der höchsten Liga Schleswig-Holsteins 
anzutreffen. Die Ergebnisse des Wochenendes waren: S. Lischke – Daniel 
Bundtzen 3:6 0:6, M. Gärtner – Moritz Knebusch 2:6 0:6, S. Affolderbach 
– Martin Sibbert 3:6 4:6, N. Graf – Constantin Prager 4:6 6:1 5:10, Gärt-
ner/Affolderbach – Knebusch/Prager 3:6 7:5 8:10 und Lischke/Graf – Kay 
Bonde/Sibbert 4:6 6:4 5:10. Ihren ersten Saisonsieg in der Verbandsliga 
und damit quasi den Klassenerhalt erreichten unseres 1. Damen bei der TG 
Düsternbrook II: A.Heinrich – Luisa Bertzen 6:1 6:3, L. Wilcken – Solveig 
Eisend 6:0 6:2, A. Schaerig – Anne Tessin 3:6 6:4 7:10, E. Bracher – Annika 
Hamkens 3:6 2:6, Heinrich/Bracher – Bertzen/ Nicole Wigger 2:6 6.7 und 
Wilcken/Schaerig – Eisend/Tessin 4:6 2:6. Unsere Herren 30 empfingen am 
vorletzten Verbandsliga-Spieltag TSC Glashütte und verloren zwar 2:4 gegen 
die weiterhin ungeschlagenen Gäste, konnten jedoch Tabellenplatz 3 festi-
gen und sind auch nur noch theoretisch von dort zu verdrängen. Es spielten 
Hendrik Luttmann – C. Stölten 2:6 2:6, Alexander Granzow – F. Lost 0:6 
2:6, Tjark Bense – M. Teterra 2:6 2:6, Tim Zander – J. Hoee 6:3 4:6 10:4, 
Thure Delzer/Luttmann – Stölten/Hoee 6:4 6:2 und Granzow/Zander – Lost/
Teterra 4:6 4:6. Ein überragendes 5:1 erspielten sich unsere Herren 65 bei 
Söruper TC und schoben sich auf Platz 2 der Tabelle vor. Die Ergebnisse 
lauten: D. Koch – Norbert Heinrichs 0:6 0:6, G. Klemd – Dieter Grube 4:6 6:3 
10:2, H. Schick – Joachim Mattner 0:6 0:6, J. Hansen – Gerd Siefke 0:6 3:6, 
Klemd/K. Scholz – Heinrichs/Siefke 1:6 0:6 und Koch/J. Hamann – Grube/
Mattner 1:6 2:6. Beim TSV Kronshagen II verloren unsere jungen Herren 
1:5: M. Pierstorff – Markuss Ozols 4:6 6:7, S. Vasilev -  Ferdinand Bonde 6:0 
6:2, H. Haase – Leon Steuermann 6:0 6:0, N. Lassen – Johannes Hensel 6:4 
6:3, Pierstorff/Lassen – Ozols/Steuermann 6:2 4:6 10:7 und Vasilev/Haase 
– Bonde/Hensel 6:0 6:2. Die 2. Damen 30 verlieren zuhause gegen den Ta-
bellenzweiten Fleckeby 1:5 nach einem langen Spieltag mit sehr umkämpften 
Doppeln: Tini Röscheisen – L. Dörre 2:6 0:6, Mirja Kotte – A. Häuser 6:4 7:5, 
Johanna Göttsche – M. Mackeprang 0:6 0:6, Magalie Prager – N. Büchert 2:6 
2:6, Röscheisen/Kotte – Häuser/Mackeprang 5:7 4:6 und Göttsche/Prager – 
Dörre/H. Nguyen 4:6 6:7.	

Nächstes Wochenende spielen 7 Mannschaften: Die 1. Damen 30 zuhause 
Samstag ab 14 Uhr gegen Hohenwestedt um die Meisterschaft, während die 
2. Damen nach Husum, die 2. Herren 30 nach Büdelsdorf und die Damen 50 
nach Scharbeutz reisen. Sonntag empfangen die 2. Herren 40 TC Langen-
horn und die 3. Herren 40 spielen gegen Gettorf III und die Herren 65 das 
dritte Punktspiel-Wochenende hintereinander, diesmal beim TuS Gaarden.

Tennis-Herren 40 feiern die 6. Meisterschaft 
in Folge!



Nur mit einer großen Kurbel kann 
Jana Hausmann die schweren 
Aktenschränke bewegen. Stück 
für Stück schieben sich die Me-
tallschränke auseinander. Regal-
bretter voller Ordner und Kisten 
kommen zum Vorschein – sorgfäl-
tig aufgereiht und beschriftet. Vor-
sichtig nimmt die Archivarin einen 
Stapel Dokumente aus einer Box. 
Sie riechen nach Vergangenheit. 

Am 7. März findet deutschlandweit 
der Tag der Archive statt. Das Ar-
chivmagazin mit den ganz alten 
Schätzen ist für die Öffentlichkeit 

nicht zugänglich. Nur mit einem Termin kann hier geforscht und gestöbert 
werden. Auf diesem Wege sollen einige Geschichten daraus trotzdem nach 
draußen gelangen. Denn es sind nicht nur alte Papiere, die im Keller des Rat-
hauses aufbewahrt werden, es sind auch die Wurzeln vieler Menschen. Der 
Tag der Archive steht in diesem Jahr unter dem Motto „Alte Heimat – Neue 
Heimat“. 

Das älteste Dokument, das Jana 
Hausmann zu dem Thema gefun-
den hat, stammt von 1892. Die 
Abschrift eines so genannten Hei-
matscheins. „Weggezogene haben 
sich damit von ihrem Geburtsort 
die deutsche Staatsbürgerschaft 
bestätigen lassen“, erklärt sie. Auf 
dem vergilbten Blatt steht in Kur-
rent-Schrift, dass der Antragstel-
ler Müllergeselle August Friedrich 
Dallmeyer aus Mühbrook ist. Das 
Dokument wurde ausgestellt vom 
„Amtsbureau“. Wohin der Mann 
damals gezogen ist, lässt sich 
nicht mehr nachvollziehen.

Auch alte Geburten- und Heiratsregister liegen in den Schränken – hand-
geschrieben mit Tinte „Wir sind verpflichtet, dies alles aufzubewahren. 
Falls Menschen Ahnenforschung betreiben möchten, können sie die Do-
kumente hier einsehen“, erklärt Jana Hausmann. Sie studierte Geschich-
te, hielt bei einem Praktikum plötzlich ein altes Dokument in der Hand. 
Damit war die Begeisterung bei ihr geweckt und sie studierte anschlie-
ßend Archivwesen in Potsdam. Seit 2024 arbeitet Jana Hausmann nun im 
Amt Bordesholm. 

Dokumente aufbewahren und katalogisieren ist aber längst nicht alles. 
„Manchmal fühle ich mich wie eine richtige Detektivin“, lacht sie. Ein Mann 
war kürzlich auf der Suche nach Informationen zu dem Ort, aus dem seine Ur-
großmutter stammte. „Das Dorf existierte schon lange nicht mehr, trotzdem 
konnte ich ein paar Informationen dazu im Amtsarchiv auftreiben“, freut sich 
Jana Hausmann.  

Etwa 40 laufende Archivmeter befinden sich im Keller des Rathauses. Unter 
anderem Protokolle von Gemeindesitzungen von vor mehr als 100 Jahren. 
Viele Dokumente hat Jana Hausmann noch gar nicht genau untersucht. Die 
Archivarin wird mit Sicherheit noch weitere Dokumente entdecken, die uns 
Spannendes von damals erzählen.

Text/Fotos: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Tag der Archive - 
Spuren der Vergangenheit im Amtsarchiv 

Am 19. Februar 2026 fand die Fit-
nessolympiade im Schulverband 
Bordesholm statt. Dazu trafen sich 
jeweils die zwei besten Jungen 
und Mädchen aller vierten Klassen 
der Landschule an der Eider aus 
Wattenbek und Brügge und der 
Lindenschule Bordesholm in Bor-
desholm, um sich in den Diszipli-
nen 7-Minuten-Lauf, Sprint, Seil-
springen, Standweitsprung und 
Medizinballschocken zu messen. 

Somit durften sich insgesamt 14 Jungen und 14 Mädchen über die Teil-
nahme an diesem internen Schulverbands-Sporthighlight freuen. Alle gaben 
ihr Bestes, wollte zeigen, was sie in den letzten Wochen trainiert haben, 
schauten sich anerkennend zu und feuerten sich gegenseitig an. Wie immer 
herrschte eine tolle Atmosphäre! 

Auch die Ergebnisse konnten sich zeigen lassen. Der 1,5 kg schwere Me-
dizinball wurde an die 8m weit geschockt, in einer Minute wurde teilweise 
über 140 mal Seil gesprungen, beim Standweitsprung wurde die 2m-Grenze 
nur knapp verpasst. Bei den Jungen konnte sich Nick von der Landschule an 
der Eider durchsetzen, bei den Mädchen schaffte Ida aus der Lindenschule 
Bordesholm den Sprung ganz nach oben. Herzlichen Glückwunsch an alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu euren tollen Ergebnissen und Danke für 
eure Fairness. Eure Lehrkräfte sind sehr stolz auf euch.

Sportfachschaft Lindenschule Bordesholm

Fitnessolympiade
im Schulverband
Bordesholm

Die nächste 
Bordesholmer Rundschau 

erscheint am 
Mittwoch, 11. März 2026.



Der DRK-Ortsverein Flintbek lädt wieder alle Kreativbegeisterten und 
Neugierigen zum nächsten Handarbeitstreff ein: am Dienstag, 10. März 
2026, ab 15.00 Uhr im Bürger- und Sportzentrum Flintbek, Dorfstraße 39.

Ob Stricken, Häkeln, Sticken oder andere kreative Ideen – beim Handarbeits-
treff geht es vor allem um das gemeinsame Tun in gemütlicher Runde. Hier 
entstehen nicht nur schöne Werkstücke, sondern auch lebendige Gespräche, 
hilfreiche Tipps und neue Bekanntschaften. Ganz gleich, ob Sie schon lange 
handarbeiten oder es einfach einmal ausprobieren möchten: Jede und jeder 
ist herzlich willkommen. Bringen Sie gern Ihr aktuelles Projekt mit oder las-
sen Sie sich vor Ort inspirieren. Bei Kaffee, Tee und guter Stimmung wird 
gemeinsam gewerkelt, gelacht und geschnackt.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, erleichtert jedoch die Planung. Infos 
und Rückfragen: Regine Schlegelberger-Erfurth, Tel. 0162 1049813. Tipp: 
Der Ortsbus Flintbek hält im Schlotfeldtsberg – von dort ist das Bürger- und 
Sportzentrum bequem zu Fuß erreichbar. Wer eine Mitfahrgelegenheit benö-
tigt, kann sich gerne melden. Der DRK-Ortsverein Flintbek freut sich auf ein 
buntes, kreatives Miteinander – und auf viele bekannte und neue Gesichter!

Maschen, Menschen, Miteinander – 
Handarbeitstreff beim DRK Flintbek

Während Heiko Seilers Zeit als Wehrführer ist die Schönbeker Feuerwehr 
von größeren Einsätzen verschont geblieben. „Ein Partyzelt wurde aufs Dach 
geweht – das war zumindest unser kuriosester Einsatz“, erinnert er sich 
lachend. Aber auch ohne Blaulicht-Marathon gab es immer viel zu tun für 
Seiler und das Team. Regelmäßig trainieren, damit im Ernstfall alles sitzt und 
obendrein das Gemeindeleben mitgestalten. Den Laternenumzug beispiels-
weise oder das große Amtsfeuerwehrfest im vergangenen Jahr. Obwohl ihm 
die Aufgabe bei der Feuerwehr immer viel Freude gemacht hat, stand für Hei-
ko Seiler trotzdem schon länger fest, dass nach zwei Amtsperioden Schluss 
sein soll: „Nach 12 Jahren kann jetzt mal frischer Wind wehen.“ 

Der frische Wind heißt Steffen Plambeck. Bei der Feuerwehrversammlung 
am vergangenen Freitag wurde der 34-Jährige zum neuen Wehrführer ge-
wählt. Schönbeks Bürgermeister Dominik Zett: „Ich bin glücklich, diese ver-
antwortungsvolle Aufgabe in erfahrene Hände zu geben und freue mich auf 
die zukünftige Zusammenarbeit!"

Steffen Plambeck ist seit seinem 10. Lebensjahr bei der Feuerwehr aktiv. Seit 
2021 ist er Mitglied bei der Freiwilligen Feuerwehr in Schönbek. „Heiko hat 
einen hervorragenden Dienst gemacht, diese Fußstapfen muss ich erstmal 
ausfüllen“, sagt Plambeck über seinen Vorgänger. Schwerpunkt seiner Arbeit 
solle der Generationswechsel sein. Schönbeks Wehr ist mit 28 Aktiven zwar 
gar nicht schlecht aufgestellt, es gebe aber keinen großen Ansturm, bedauert 
der neue Wehrführer. „Es wird meine Aufgabe sein, dieses wichtige Ehren-
amt sichtbar zu machen“, sagt er. 

Denn eines sei klar: nur weil es in der Vergangenheit keine großen Einsätze 
gab, heißt das noch lange nicht, dass das auch so bleibt.

Text/Foto: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Bordesholm

Generationswechsel bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Schönbek

v.l.: Heiko Seiler, Dominik Zett, Steffen Plambeck 

Wieder einmal laden Rudi Schmedemann und der Langwedeler Filmemacher 
und Medianpädagoge Johann Schultz zum gemeinsamen Filmegucken ein! 
Filmemacher aus Schleswig-Holstein und Hamburg zeigen ihre Werke, die 
oft im Rahmen des „Nur 48-Stunden-Wettbewerbs“ entstanden sind. Außer-
dem wird es auch wieder einen Block Musikvideos geben.

Die Resonanz auf diese inzwischen zum 4. Mal stattfindende Veranstaltung 
zeigt, was für tolle Filme nicht nur in Hollywood, sondern auch in unserer 
direkten Nachbarschaft entstehen. Natürlich stehen die Filmemacher auch 
für Gespräche und Fachsimpeleien zur Verfügung! Unser Sportheim-Team 
Baker und Eva sorgen wie immer für euer leibliches Wohl!
 
Eintritt 5 Euro, Anmeldung erforderlich bis zum 6. März unter kultur-am-
brahmsee@langwedel-sh.de oder telefonisch unter 0175-4150564 (bitte erst 
ab 17.00 Uhr anrufen). Bitte nicht über Facebook anmelden! Adresse: Gast-
stätte Sportheim Langwedel, Am Sportplatz 1b, 24631 Langwedel.

Kultur am Brahmsee präsentiert den 
4. Langwedeler KurzFilmAbend 
am Samstag, den 7. März 2026 um 19.00 Uhr



Montag, 09.03.2026: LandFrauen Kino - steht nicht im Programm! 20.00 Uhr 
Savoy Kino Bordesholm Film: Die Menschheit hat den Verstand verloren Er-
mäßigten Eintritt mit der LandFrauen Karte! Karten Vorverkauf über das Sa-
voy oder Restkarten an der Abendkasse.

Donnerstag, 12.03.26: Jahreshauptversammlung, 18.30 Uhr im Ho-
tel Carsten, gemeinsames Essen, Programmpunkte siehe Einladung. Kosten: 
Chili con Carne 13,50 Euro p.P. oder vegetarische Kartoffellauchsuppe 11,50 
Euro p. P., Zahlung vor Ort. Wahlvorschläge / Anträge sowie Anmeldungen bis 
zum 06.03.26 bei Claudia Jargstorf unter Tel. 0173 513 21 10 oder claudia.
jargstorf@landfrauen-bordesholm.de oder direkt über unsere Homepage/
Termine.

Dienstag, 17.03.26: Philosophie Klöönsnack bei Kaffee und Kuchen, 
14.00 Uhr im Hotel Carstens, das Thema: „Über das Denken im Bilde – Ein-
führung in die Philosophie“. Der Philosoph Roland Daube möchte uns das 
philosophieren näherbringen und gemeinsam einen inspirierenden und anre-
genden Nachmittag gestalten. Fragen wie: „Ich bin im Herbst meines Lebens 
angekommen und Du sicher im Sommer?“ Oder „Ein guter Kompass sein, 
damit das Leben gelingt“ sollen uns beschäftigen und zum Denken und Aus-
tausch anregen. Kosten: 12,50 Euro p. P. zzgl. Kaffee/Tee satt- und 1 Stück 
Torte 11 Euro (Selbstzahler). Gäste sind willkommen, zahlen 3 Euro Gastzu-
schlag. Anmeldung bis 09.03.26 bei Claudia Jargstorf unter Tel. 0173 513 
21 10 oder claudia.jargstorf@landfrauen-bordesholm.de oder direkt über 
unsere Homepage/Termine.

Freitag, 20.03.26: Kreativer Draht Kunst Kurs !!! Der Termin wurde ver-
schoben !!! 18.30 Uhr im Bürgerhaus Sören – wir wollen uns unter fachkun-
diger Anleitung in der kreativen Draht Kunst versuchen. Beispielspielbilder auf 
unserer Homepage. Schmuck, Lampen, Blüten sind möglich. Kosten: 10 Euro 
Grundgebühr zzgl. Material (zwischen 8-18 Euro, je nach Aufwand), Zahlung 
vor Ort. Anmeldung bis 13.03.26 bei Claudia Jargstorf unter Tel. 0173 513 
21 10 oder claudia.jargstorf@landfrauen-bordesholm.de oder über unsere 
Homepage/Termine.

LandFrauen Verein 
Bordesholm und Umgebung e.V.

Pünktlich mit dem Start der Gartensaison beginnt im März im Kreis Rendsburg-
Eckernförde die Sammlung von Baum- und Strauchschnitt aus Privatgärten. 

Bei den ersten Arbeiten des Jahres im heimischen Garten fallen oft mehr 
Grünabfälle an, als die Biotonne fassen kann. Wie in jedem Frühjahr bietet 
daher die Abfallwirtschaft Rendsburg-Eckernförde (AWR) einen festen Ter-
min für die kreisweite kostenlose Sammlung von Ast- und Strauchschnitt an, 
um auch die Mehrmengen einfach und bequem verwerten lassen zu können. 
Den Sammeltermin für Ihren Ort finden Sie in Ihrem persönlichen Abfuhrka-
lender oder in der AWR-App. 

Eine Mengenbegrenzung bei der Sammlung gibt es nicht. Zu beachten ist 
nur: Ihr Ast- und Strauchwerk können Sie am Abfuhrtag gebündelt am Stra-
ßenrand bereitstellen. Die einzelnen Bündel dürfen nicht länger als 1,50 m 
und nicht schwerer als 15 kg sein. Bitte achten Sie darauf, dass nur kompos-
tierbare Materialien zum Verschnüren der Bündel verwendet werden, wie z. 
B. das AWR-Jutegarn, das sie auf allen AWR-Wertstoffhöfen kaufen können. 
Äste und Stämme von mehr als 10 cm Durchmesser werden bei dieser 
Sammlung nicht mitgenommen. Dasselbe gilt für Baumstümpfe (Stubben). 
Diese (und andere) Pflanzenabfälle können Sie bei einem der AWR-Wert-
stoffhöfe abgeben. 

Achtung: Schnittzeiträume beachten! Unabhängig vom Abfuhrtermin sollten 
Gartenfreunde mit der Arbeit allerdings nicht zu lange warten: ab Anfang 
März dürfen Bäume und Sträucher (Ausnahme Obst- und Ziergehölze) aus 
Naturschutzgründen nicht mehr beschnitten werden! Weitere Informationen 
finden Sie unter www.awr.de. 

Start der jährlichen
Strauchschnittsammlung im Frühjahr

Am Donnerstag, den 19. März 
2026, laden wir von 16.00 bis 
18.00 Uhr herzlich zum Osterker-
zen basteln ein! 

Von 16.00 bis 18.00 Uhr werden wir 
im Gemeindehaus (Dorfstr. 6 in Brüg-
ge) gemeinsam Kerzen basteln und 
Bienewachskerzen ziehen. Eingela-
den sind Familien und Jung & Alt. 

Anmeldung bitte im Kirchenbüro 
unter 04322-4014 oder 
mail@st-johannis-bruegge.de.

Osterkerzen basteln für 
Familien, Jung & Alt

Kfz-Meisterbetrieb

Jörn Strangfeld
Wegkamp 10 
24589 Dätgen

Tel.: 04329 / 911866 
Fax: 04329 /911865 

E-mail: j.strangfeld@freenet.de 

www. 
autowerkstatt-daetgen.de

❍ Reparatur ❍ Handel 
❍ Karosserie 

❍ Abschleppdienst

Antarktis – ein neuer Lebensraum? – die für Donnerstag, den 05.03.2026 
angekündigte Veranstaltung muss aufgrund unvorhergesehener Umstände 
leider ausfallen.

Absage Vortragstermin 05.03.2026 der
Universitätsgesellschaft Sektion Bordesholm

Energiesicherheit in Zeiten wie diesen

Unlängst haben Menschen schon mal einen Vorgeschmack von der Zu-
kunft ertragen müssen, und zwar die Sabotage im winterlichen Berlin-
Lichterfelde und die bei der Bahn. Zentrale und große Technologien sind 
hier natürlich besonders leicht angreifbar, die Auswirkungen könnten 
uns Vorort bis in die heimische Geborgenheit treffen. Ein Exempel 
könnten die Windräder und Umspannwerke werden; die überregionale 
Vernetzung dieser Dinosaurier-Technologie passt überhaupt nicht mehr 
in diese Zeit.

Geboten wäre es, dezentrale Geothermieanlagen zu fördern. Anstatt die 
derzeit statt findende Umsetzung der Dino-Technologie mit ca. 1 Mil-
liarde Euro der Verbraucher ( allein in SH) zu fördern, könnte man für 
diese 1000 Millionen, Tausend regionale Geothermieanlagen auf den 
Weg bringen und so im Krisenfall eine Grundversorgung sichern. Auch 
würde so die Landschaft nicht weiterhin dermaßen als Gewerbegebiet 
missbraucht, sondern könnte das heute so gebotene Potential zur seeli-
schen Erbaung bewahren.

Helmut Lüthje, Kleinflintbek

Übrigens: Leserbriefe spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider, Kürzungen sind der 
Redaktion vorbehalten. Wir veröffentlichen keine anonymen Texte.

Leserbrief



Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Amtes Bordesholm, 

im Folgenden finden Sie die aktuellen Informationen aus Ihrem Amtsgebiet. 

Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei nicht um die amtlichen Bekannt-
machungen handelt.

Diese finden Sie unter:
www.bordesholm.de/buergerservice-politik/amtsverwaltung/amtliche-
bekanntmachungen

Freundliche Grüße 
Ihr Amtsdirektor – Marco Thies

Amt Bordesholm
Der Amtsdirektor
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Abwasserzweckverband Bordesholmer Land
Der Verbandsvorsteher

Sitzung des Abwasserzweckverbandes Bordesholmer Land
Sitzungstermin:	Dienstag, 10.03.2026, 18:30 Uhr
Raum, Ort:	 Sitzungssaal des Rathauses, Mühlenstraße 7, 
		  24582 Bordesholm

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch den 
	 Verbandsvorsteher
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 17.12.2025
4.	 Einwohnerfragestunde; Vorschläge, Anregungen und Fragen der 	
	 Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Nachrücken eines Vertreters der Gemeinde Wattenbek in die 
	 Verbandsversammlung AZV/2026/187
6.	 Mitteilungen des Verbandsvorstehers / Bekanntgaben
7.	 Anfrage der Gemeinden Schierensee und Rodenbek / 
	 Kooperationsvereinbarung / Kläranlage Rodenbek und mehrere 
	 Pumpstationen AZV/2026/184
8.	 Erneuerung der Schalteinrichtung der Netzersatzanlage / 
	 Kläranlage Reesdorf AZV/2026/186
9.	 Anfragen der Verbandsversammlungsmitglieder

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

10.	 Personalangelegenheiten
11.	 Grundstücksangelegenheiten
12.	 Verwaltungsinterne Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

13.	 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 25. Februar 2026 – Norbert Baschke

Gemeinde Hoffeld
Der Bürgermeister

Sitzung der Gemeindevertretung Hoffeld
Sitzungstermin:	Montag, 09.03.2026, 19:00 Uhr
Raum, Ort:	 im "Uns Dörpshus" Krabbendiek 5 in Hoffeld

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Bergüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 08.12.2025
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Austausch weiteres Vorgehen Winterdienst
6.	 Umbau der Sammelgrube am Gemeindehaus/Feuerwehr Hoffeld
	 HOF/2026/089
7.	 Bericht des Bürgermeisters
8.	 Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
9.	 Mitteilungen der Verwaltung
10.	 Errichtung des Windparks Loop-Schönbek: Abschluss eines
	 Sondernutzungsvertrages HOF/2025/082
10.1.	 Errichtung des Windparks Loop-Schönbek: Abschluss eines 
	 Sondernutzungsvertrages 
	 Beratung und Beschlussfassung zu dem überarbeiteten 
	 Vertragsentwurf // Stand Februar 2026 HOF/2025/082-02
11.	 Neufassung der Entschädigungssatzung der Gemeinde Hoffeld
	 HOF/2025/085-01
12.	 Zustimmung zum Einnahme- und Ausgabeplan 2026 für das 
	 Sondervermögen Kameradschaftskasse der Freiwilligen 
	 Feuerwehr Hoffeld HOF/2026/086
13.	 Sachstandsbericht Gebührensatzung Freiwillige Feuerwehr
14.	 Antrag der Gemeinde Hoffeld auf Reduzierung der zulässigen 
	 Höchstgeschwindigkeit auf der Landesstraße 49 im Bereich der 
	 Zufahrten Kielsland und Kreisstraße 72; Beratung und 
	 Beschlussfassung HOF/2026/087

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

15.	 Personalangelegenheiten
16.	 Pacht- und Vertragsangelegenheiten
17.	 Grundstücksangelegenheiten
18.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

19.	 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 25. Februar 2026 – Sönke Harder
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Gemeinde Bissee
Der Bürgermeister

Sitzung der Gemeindevertretung Bissee
Sitzungstermin:	Mittwoch, 11.03.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 im Feuerwehrgerätehaus, Eiderstraße 22 in Bissee

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 12.11.2025
4.	 Bericht des Bürgermeisters
5.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
6.	 Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
7.	 Mitteilungen der Verwaltung
8.	 Neufassung der Entschädigungssatzung der Gemeinde Bissee
	 BIS/2026/086

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

9.	 Personalangelegenheiten
10.	 Pacht- und Vertragsangelegenheiten
11.	 Grundstücksangelegenheiten
12.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

13.	 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 26. Februar 2026 – Sönke Hamann

Information zur Veröffentlichung einer neuen Satzung der Gemeinde
Schmalstede;
Satzung der Gemeinde Schmalstede über die Entschädigungen in
kommunalen Ehrenämtern (Entschädigungssatzung)

Aus gegebenem Anlass weise ich Sie darauf hin, dass für die Gemeinde 
Schmalstede eine neue Satzung veröffentlicht wurde.
Die Satzung kann auf der Homepage der Amtsverwaltung (www.bordesholm.de) 
eingesehen werden: Bürgerservice & Politik -> Amtsverwaltung -> Ortsrecht A-Z 
-> S -> Schmalstede

Ich weise darauf hin, dass mit der Veröffentlichung der Satzung im Internet 
die Anforderung an die amtliche Bekanntmachung erfüllt sind.

Amt Bordesholm
Der Amtsdirektor

Information zur Veröffentlichung einer neuen Satzung der Gemeinde
Loop;
Satzung der Gemeinde Loop über die Entschädigungen in kommunalen 
Ehrenämtern (Entschädigungssatzung)

Aus gegebenem Anlass weise ich Sie darauf hin, dass für die Gemeinde 
Loop eine neue Satzung veröffentlicht wurde.
Die Satzung kann auf der Homepage der Amtsverwaltung (www.bordesholm.de) 
eingesehen werden: Bürgerservice & Politik -> Amtsverwaltung -> Ortsrecht A-Z 
-> L -> Loop

Ich weise darauf hin, dass mit der Veröffentlichung der Satzung im Internet 
die Anforderung an die amtliche Bekanntmachung erfüllt sind.

Amt Bordesholm
Der Amtsdirektor

Information zur Veröffentlichung einer neuen Satzung der Gemeinde
Negenharrie;
Satzung der Gemeinde Negenharrie über die Entschädigungen in
kommunalen Ehrenämtern (Entschädigungssatzung)

Aus gegebenem Anlass weise ich Sie darauf hin, dass für die Gemeinde 
Negenharrie eine neue Satzung veröffentlicht wurde.
Die Satzung kann auf der Homepage der Amtsverwaltung (www.bordesholm.de) 
eingesehen werden: Bürgerservice & Politik -> Amtsverwaltung -> Ortsrecht A-Z 
-> N -> Negenharrie

Ich weise darauf hin, dass mit der Veröffentlichung der Satzung im Internet 
die Anforderung an die amtliche Bekanntmachung erfüllt sind.

Amt Bordesholm
Der Amtsdirektor

Information zur Veröffentlichung einer neuen Satzung der Gemeinde
Sören;
Satzung der Gemeinde Sören über die Entschädigungen in kommunalen 
Ehrenämtern (Entschädigungssatzung)

Aus gegebenem Anlass weise ich Sie darauf hin, dass für die Gemeinde 
Sören eine neue Satzung veröffentlicht wurde.
Die Satzung kann auf der Homepage der Amtsverwaltung (www.bordesholm.de) 
eingesehen werden: Bürgerservice & Politik -> Amtsverwaltung -> Ortsrecht A-Z 
-> S -> Sören

Ich weise darauf hin, dass mit der Veröffentlichung der Satzung im Internet 
die Anforderung an die amtliche Bekanntmachung erfüllt sind.

Amt Bordesholm
Der Amtsdirektor
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Landesweite Aktion „Unser sauberes Schleswig-Holstein“ am 07. März 
2026 in Bordesholm

Liebe Mitbürgerinnen und  Mitbürger,

der Schleswig-Holsteinische Gemeindetag, der Städteverband Schleswig-
Holstein und die Provinzial Versicherungen veranstalten gemeinsam mit 
den Medienpartnern NDR 1 Welle Nord und dem Schleswig-Holstein Ma-
gazin die jährlich stattfindende Aktion

„Unser sauberes Schleswig-Holstein“
am Samstag, den  07. März 2026

Mit der Aktion „Unser sauberes Schleswig-Holstein“ soll vor allem die ge-
meinsame Verantwortung für die Umwelt gefördert werden. Alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner in Schleswig-Holstein sind daher aufgerufen, sich 
an der Müllsammlung zu beteiligen, damit unsere schöne Landschaft von 
Schmutz und Umweltsünden befreit werden kann. 

Die Gemeinde Bordesholm freut sich bei dieser Aktion besonders über 
die Unterstützung durch die Jugendfeuerwehr und den Rotary Club Bor-
desholm. Die Mitglieder des Rotary Clubs werden dabei auf die weltweite 
Aktion „End Plastic Soup“ hinweisen, welche die Vermüllung der Meere  
thematisiert. 
Neu dabei ist die Gruppe „Geocaching“. Den Geocachern ist es sehr 
wichtig, die Natur sauber und ordentlich zu halten, schließlich ist es ihr 
„Spielfeld“.

Gleichzeitig bitten wir aber auch alle Bordesholmer Vereine, Organisatio-
nen, Verbände, Schulen und Bürgerinnen und Bürger um ihre Teilnahme.

Die Aktion wird vom Technischen Betriebshof Bordesholm und mir orga-
nisiert bzw. durchgeführt. Zur Unterstützung werden Mitarbeiter an verein-
barten Sammelpunkten den Müll mit ihrem Fahrzeug abholen und vor der 
Entsorgung zwischenlagern.

Treffpunkt: 10:00 Uhr
Freiwillige Feuerwehr Bordesholm

Vicelinweg 3

Vor dem Start erfolgt die Einteilung der Gruppen für die einzelnen Sam-
melbezirke.

Alle fleißigen SammlerInnen sind ab 11:30 Uhr zu einem Imbiss in der 
Feuerwehr eingeladen. 

Im Namen der Gemeinde bitte ich Sie sehr herzlich darum, sich an dieser 
Aktion zu beteiligen. Mit Fragen und Anregungen können Sie sich gerne 
telefonisch an mich wenden (0171 4156475).

Ronald Büssow
Bürgermeister

  DER BÜRGERMEISTER DER GEMEINDE 
  BORDESHOLM INFORMIERT:

  Amt Bordesholm
  Der Amtsdirektor

Gemeinde Bordesholm
Der Bürgermeister

Bilderwechsel im Rathaus – Einladung zur Eröffnung der Fotoausstellung
„Im Schatten des Gewöhnlichen“

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger des Bordesholmer Landes,

zur Eröffnung der Fotoausstellung von Michael Slogsnat unter dem Titel 
„Im Schatten des Gewöhnlichen“ am

Donnerstag, den 12. März 2026 um 17.30 Uhr

laden wir Sie ganz herzlich in das Bordesholmer Rathaus ein.

Als ehemaliger Hobbyreporter hat der heute in Kiel lebende Michael Slogs-
nat über Jahrzehnte hinweg fotografische Arbeiten für die Presse und den 
privateigenen Blog angefertigt. Mit den veränderten Rahmenbedingungen 
im Pressewesen ging dann aber die Lust an der Fotografie verloren. Trotz-
dem blieben ihm seine fotografischen Anfänge, die erste Kleinbildkamera 
und das S/W-Labor im elterlichen Badezimmer in guter Erinnerung und es 
entstand schließlich wieder eine große Leidenschaft für die Lichtbildnerei.

„An meine Jugendarbeiten will ich nun als 62-Jähriger anknüpfen“, so Mi-
chael Slogsnat. „Beim Flanieren durch die Straßen zeigt sich das Motiv für 
mich stets unvermittelt. Diese Begegnung sind zugleich flüchtig und höchst 
konzentriert und auf jeden Fall nicht wiederholbar.“

Wols war einer der ersten Fotografen, dessen Stillleben Michael Slogsnat 
irritierten und zugleich faszinierten. Fotografien von Heinrich Riebesehl, 
André Gelpke, Lee Friedlander, Robert Frank, Ralph Gibson, Daido Mori-
yama und Wim Wenders begleiten seinen Weg seit vielen Jahren.

Das Buch „Drift“ von Wolfgang Zurborn wurde zu einem wichtigen Be-
zugspunkt; die Seminare „The Theatre of Real Life“ in der Lichtblick 
School Köln waren ihm zugleich eine große Hilfe auf seinem neuen Weg.

Heute erfreut sich Michael Slogsnat daran, dass seine Bilder einfach nur 
da sind, wie in der anstehenden Ausstellung oder in seinem Buch, welches 
(druckfrisch) zur Ausstellungseröffnung herausgegeben werden soll.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schauen Sie doch einmal vorbei. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die Ausstellung wird bis zum 30.04.2026 während der üblichen Öff-
nungszeiten im Rathaus zu sehen sein.

Mit freundlichen Grüßen

ˉ

Torsten Teegen 	 Marco Thies 	
Amtsvorsteher 	 Amtsdirektor 

Ronald Büssow
Bürgermeister
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VHS Bordesholm-Wattenbek aktuell
_________________________________________________________________

Frischer Wind im März – mit der VHS in den Frühling starten

Die Tage werden heller, die ersten Blumen zeigen sich – und auch bei der Volkshoch-
schule Bordesholm-Wattenbek beginnt der Frühling mit neuen Ideen und frischer 
Energie. Ob kreative Auszeit, kulinarische Entdeckungsreise, praktische Alltags-
tipps oder berufliche Weiterbildung: Im März starten wieder abwechslungsreiche 
Kurse für Neugierige, Genießerinnen und Gestalter. Jetzt ist der perfekte Zeitpunkt, 
Neues auszuprobieren und mit Schwung in die warme Jahreszeit zu starten.

Schulung zur Lebensmittelhygiene & Folgebelehrung (Infektionsschutzgesetz)
Kurs 261-340 • Sa., 07.03.26, 10.00–12.30 Uhr • Huus an´n Markt, VHS-Raum 1
Dozent: Dr. Gerhard Stengel • Gebühr: 39,00 €
Pflichtwissen für alle, die Lebensmittel herstellen/abgeben – mit Teilnahmebe-
scheinigung als Nachweis für Kontrollen.

Indische Küche
Kurs 261-352 • Di., 10.03.26, 18.30–21.30 Uhr • Hans-Brüggemann-Schule, 
Lehrküche K1.7
Dozent: André Weidtkamp • Gebühr: 19,00 € (+ 15,- € Lebensmittelumlage)
Ein Abend voller Gewürze, Currys & Aromen – Indiens Vielfalt praktisch gekocht (der 
Abend ist nicht vegetarisch ausgelegt).

10 Tipps, die die Stromkosten senken (kostenfrei, online)
Kurs 261-147 • Mi., 11.03.26, 18.00–19.30 Uhr • Online-Angebot
Kursleitung: Veronica Restrepo Lopez (Verbraucherzentrale S-H) • Gebühr: ohne Gebühr
Konkrete, alltagstaugliche Spartipps – ohne großen Aufwand und sofort umsetzbar.

Clean Eating: Cleane Aufstriche, Dips und Meal-Prep-Ideen
Kurs 261-3513 • Di., 17.03.26, 18.00–21.30 Uhr • Hans-Brüggemann-Schule, 
Lehrküche K1.7
Dozentin: Dagmar Frieß • Gebühr: 23,00 € (+ 15,- € Lebensmittelumlage)
Gesunde Vorräte, die richtig gut schmecken: Aufstriche & Dips selbst gemacht – perfekt 
für Alltag, Büro und Familie.

Comic-Workshop „Aller Anfang ist… ein Strich.“ (mit Thoddy)
Kurs 261-271 • Sa., 21.03.26, 10.00–16.00 Uhr • Huus an´n Markt, Saal
Dozent: Thorsten Hardel („Thoddy“) • Gebühr: 38,00 €
Von der ersten Idee zur eigenen Figur: Mimik, Bewegung, Körpersprache – mit viel 
Spaß am Zeichnen (7 bis 107 Jahre).
 
Hinweis: Das neue VHS-Programm für Frühjahr und Sommer 2026 ist im Ort 
erhältlich – u. a. in Bäckereien, der Bücherei und im Rathaus – und online buchbar.
Anmeldung empfohlen, da viele Kurse schnell ausgebucht sind.
_________________________________________________________________

Alle Kurse findest du auf www.vhs-bordesholm-wattenbek.de – Anmeldung 
ganz einfach online möglich. 
_________________________________________________________________

JETZT FÜR KURSE ANMELDEN UND PLÄTZE SICHERN!
E-Mail: vhs@bordesholm.de, Telefon: 04322/695-148, 

Website: www.vhs-bordesholm-wattenbek.de



Der Vorstand des Brügger Sportvereins
lädt alle Mitglieder und Interessierte ein zur

Jahreshauptversammlung 2026 (für 2025)
am Dienstag, den 24. März 2026, um 19.30 Uhr                                                                       

im Feuerwehrgerätehaus in Brügge

TAGESORDNUNG siehe unter https://www.bruegger-sv.de/

Mit den ersten wärmeren Tagen wächst bei vielen Menschen die Lust auf 
Bewegung, frische Luft und neue Energie. Warum den Start in den Frühling 
also nicht mit einer guten Tat verbinden? Der DRK-Ortsverein Flintbek lädt 
am Mittwoch, 18. März 2026, von 15 bis 19 Uhr zur nächsten Blutspende 
in das Gemeindezentrum bei der Kirche, Dorfstraße 5–7, ein.

Blutspenden hilft Leben retten – und tut gleichzeitig der eigenen Gesundheit 
gut. Vor jeder Spende werden wichtige Vitalwerte wie Blutdruck, Körpertem-
peratur und Hämoglobinwert überprüft. Zusätzlich wird das gespendete Blut 
sorgfältig auf Infektionen untersucht. Wer regelmäßig spendet, profitiert zu-
dem vom erweiterten „Gesundheitscheck“ des DRK-Blutspendedienstes, bei 
dem weitere Laborwerte Hinweise auf mögliche Risiken für Herz, Kreislauf 
oder Nieren geben können.

Gerade in den kommenden Wochen mit Feiertagen und Reisezeit sinkt erfah-
rungsgemäß die Spendenbereitschaft – während der Bedarf in den Kliniken 
unverändert hoch bleibt. Da Blutpräparate nur begrenzt haltbar sind, ist eine 
kontinuierliche Versorgung auf engagierte Spenderinnen und Spender an-
gewiesen. Das DRK empfiehlt daher, möglichst noch vor einem Urlaub oder 
einer Reise einen Termin zur Blutspende wahrzunehmen.

Mitmachen kann grundsätzlich jede gesunde Person ab 18 Jahren – ganz 
gleich welcher Nationalität. Auch Erstspenderinnen und Erstspender sind 
herzlich willkommen. Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis oder – falls 
vorhanden – Ihren Spenderausweis mit. Nach der Spende sorgt das Team 
des DRK Flintbek wie gewohnt für einen herzhaften Imbiss, Getränke und die 
Gelegenheit zu netten Gesprächen in entspannter Atmosphäre.

Weitere Informationen gibt es unter www.blutspende.de oder telefonisch bei 
Regine Schlegelberger-Erfurth unter 0162 - 1049813.

Blutspende im Frühling – Gutes tun und die 
eigene Gesundheit im Blick behalten

23.02.26 Karl-Heinz Borchert, Verena Klepp
24.02.26 Horst Geisbauer, Kahlo-Jöhnk Waltraut
26.02.26 Hain Birgit
27.02.26 Hartmann Karin, Knöbel Marina
28.02.26 Bunte Iris, Petra Gabriel 
01.03.26 Tanja Engel, Werner Schlüter
02.03.26 Marco Engel, Ben Wolter
03.03.26 Thomas Heinsen, Wolf Rüdiger Jöhnk, Doris Plaumann
04.03.26 Uwe Scheel
05.03.26 Harald Eickstädt
08.03.26 Kathinka Mattrhes
 
Am Mittwoch den 11.03.26 treffen wir uns um 14.30 Uhr zum beliebten 
Bingo im Schalthaus Wattenbek. Wer Lust zum Bowlen hat, kommt um 
17.00 Uhr ins SAM. Die Mitgliederversammlung mit Wahlen findet am 
17.03.26 um 18.30 Uhr im Schalthaus Wattenbek statt.

Zur Tagesfahrt am 19.03.26 nach Laboe zu den Lachmöwen, haben wir 
noch ein paar Plätze anzubieten!

Unser gemeinsamen Frühstück findet am 21.03.26 um 10.00 Uhr im 
Schalthaus Wattenbek statt! Bitte (wichtig) meldet Euch zu den Veranstal-
tungen an! Anmeldungen nimmt unser Büro unter 04322-887848 an. Bei 
Sozialen Angelegenheiten meldet Euch bei der Kreisgeschäftsstelle unter Tel. 
04331-770079-0.

Der Sozialverband Bordesholmer Land 
informiert und gratuliert:



Dachdecker / Maler bieten 
kl. Dachreparaturen, Boden-
belege, Tapezieren, Fassaden, 
Gehwegreinigung u. Gartenar-
beiten an. Mobil 0173 4040401

Kommunikatschoon

Hüdigendags heet dat: Kommunikatschoon is wichdig. Erriekborkeit un 
Transparenz warrt groot predigt. Avers wodennig is de Praxis? Annerndags 
wull ik een anropen – een Kommunalpolitiker – man keen Nummer to finnen. 
Nich in`t Öörtliche, nich bi de Partei, nich bi`t Amt.  Nix. Bi Firmen is dat nich 
beter: Du röppst an un landst in’n Warteslööf, Musik dudelt, un na fief Minu-
ten weetst nich mehr, worüm du överhaupt anropen hest. Oder een fründli-
che KI-Daam fraagt di een Lock in`n Buuk, schickt di vun Pontius na Pilatus, 
un denn töövst wedder in de Warteslööf. Miene Gedanke gaht torüch, wiet 
torüch. Dat Telefon heff ik eerst in de Lehrtiet kennenlehrt. In uns Dörp harrn 
blots de beiden Hökers un de Kröger Telefon. 

Wenn wat weer, muttst dorhen lopen. Later harr denn jedet Huus een Telefon. 
Dor geev dat den Spruch: „Dat Telefon höört in de zugigste un düüsterste Eck 
vun’t Huus – dat spaart Gebühren.“ 1992 weer dat, op eene Bustour mit Kol-
legen na Dresden. De Kolleg ut Leck lööp mit so’n groten Kasten ünnern Arm 
rüm, mit Hörer un Leddertasch. He un sien Mobilet Telefon weeren bannig 
wichdig: Kontakt mit’t Büro holden, mit de Sekretärin snacken, allens ganz 
professionell. Twee Johr later geef dat wedder so een Tour, ditmal na Däne-
mark. Wi seten op de Achterbank in`n Bus un spelen Skat. Ik harr verlorn, 
müsse een Runn Beer utgeven. Ik fummel mien Handy ut de Tasch, so`n 

gewaldigen Nokia-Klöven, un rööp den Kolleg in de eerste Reech an: „Bringst 
du uns bitte veer Beer na Achtern?“ Intwischen harrn alle 50 Börgermeesters 
in den Bus een Handy. Jeder harr plötzlich een Handy. Un vun dor an güng 
dat bargaf, so keem mi dat vör.

Dat güng denn los mit de Informatschoonsöverfluut. Allens glieks, allens nu, 
allens överall. Dat Handy bimmelt, piept, vibreert. Narichten, Mails, Kom-
mentaren, Menungen – mehr as Kopp un Hart faten köönt. Un je mehr dat 
warrt, desto anonymer warrt de Lüüd. Wenn keen mehr in’t Gesicht kiekt, 
sünd Woorden nich mehr swor. Man seggt wat, schrifft wat, haut wat rut 
– un denkt nich doröver na, wat dat bi den annern anricht. De Anonymität 
maakt mutig, heet dat. Ik segg: se maakt frech. Un bi vele ok gemeen. Belee-
digungen fleegt dörch de Luft, as Mücken an’n Sommeravend. Man de ste-
ken. Un wenn dat denn to dull warrt, denn maakt man sik wedder unsichtbor. 
Profil dicht, Nummer wech, keen Naam mehr. Flucht in de Anonymität as 
Schutzschild. Jeder för sik, achter Glas un Display.

Ik heff mi dat lang ankeken. Un mi seggt: Dat kann’t doch nich wesen. So 
veel Kommunikatschoon – un doch keen Informatschoon. Also heff ik dat 
ole Prinzip utpackt. Dat, wat al funktioneert hett, as dat Telefon noch in de 
düüstere Eck hung. Ik kenn een, de kenn een, un de kenn em. So keem ik an 
de Nummer. Keen App, keen Plattform, keen Algorithmus. Blots Minschen, 
de sik kennen. Ik heff anropen. He güng ran. Un för een Moment weer se 
wedder dor: richdige, echte Kommunikatschoon.

Jürgen Baasch

„…op Platt“



Von der Lateinschule zum Gymnasium

An der Hans - Brüggemann - Schule Gemeinschaftsschule mit Oberstufe in 
Bordesholm ist heute jeder Abschluss möglich vom Förderschulabschluss 
bis zum Abitur. Rund 850 Schülerinnen und Schüler werden von mehr als 80 
Lehrkräften unterrichtet. 

Nach jahrzehntelangen Diskussionen 
gelang es dem starken Schulverband, 
diese zukunftsorientierte Schule aufzu-
bauen. Die Lernenden finden moderne, 
großzügige ausgestattete Räumlichkei-
ten vor. So werden gemeinsames Ler-
nen und vielfältige Unterrichtsformen 
gut ermöglicht. Das Gemeinsame und 
Bunte während des Unterrichts und dar-
um herum wird großgeschrieben. 

Schulen als Spiegel ihrer Zeit

Bereits 1566 wurde im Augustiner-Chorherrenstift am Lindenplatz eine Fürs-
tenschule gegründet. Die Bordesholmer Lateinschule bestand – mit Unter-
brechungen – rund 100 Jahre. 1665 gründete der Landesherr die Christian-
Albrechts-Universität in Kiel. Zur Finanzierung wurde die Bordesholmer Schule 
geschlossen; jährlich flossen rund 5.000 Taler aus dem Klostervermögen an 
die neue Hochschule. Auch Teile der Klosterbibliothek gingen nach Kiel. Die 
in Bordesholm stattfindenden Universitätstage erinnern noch heute an die 
historischen Wurzeln der  Kieler Universität in Bordesholm. Die Lateinschüler 
stammten damals überwiegend aus bürgerlichen Familien. Unterrichtsbeginn 
war bereits um 6 Uhr, der Alltag war streng geregelt. Harte Strafen bei Verge-
hen waren üblich. Trotz schwieriger Bedingungen studierten viele Absolventen 
später, meist in Rostock. 

Gemeinsame Linien bis heute

Die mittelalterliche Lateinschule und das heutige Gymnasium unterscheiden 
sich deutlich in Inhalt und Ausrichtung. Eine Gemeinsamkeit bleibt: Beide 
Einrichtungen wurden und werden öffentlich finanziert. Zum Schulverband 
Bordesholm gehören ebenso die Lindenschule in Bordesholm sowie die Land-
schule an der Eider in Wattenbek und Brügge. 

Damals wie heute tragen die Kommunen im Bordesholmer Land Verantwor-
tung für Bildung. Die gut ausgestatteten Schulen des Schulverbandes werden 
mit über Umlagebeiträge der umliegenden Gemeinden finanziert. Die umlie-
genden Gemeinden waren und sind sich ihrer Mitverantwortung für eine gute 
Bildung der jungen Generation sehr bewusst.

Text: Manfred Christiansen

Die Bordesholmer Rundschau informiert:
Der Raum Bordesholm verfügt über eine lange geschichtliche Tradition mit 
vielfältigen Bezügen zu den Umlandgemeinden und zu ganz Schleswig-
Holstein. Im Mittelpunkt steht nicht die ausführliche Darstellung von Da-
ten, sondern die Verbindung von Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft – 
und die Frage, was wir aus der Geschichte unserer Heimat lernen können. 

Zukunft braucht Vergangenheit

Bordesholm und Umgebung haben eine 
lange geschichtliche Tradition. Auch das Bil-
dungswesen hat Wurzeln bis ins Mittelalter.

Modern eingerichtete Klassen- und Fachräume gehören zum hohen Standard 
der Hans-Brüggemann-Schule.

Christuskirche Bordesholm
Mi., 04.03., 09.30 Uhr	 Frauenfrühstück
Mi., 04.03., 19.00 Uhr	 Fastenandacht
Do., 05.03., 19.30 Uhr	 Treffpunkt Bibel
Mi., 11.03., 19.00 Uhr	 Fastenandacht

Kath. Kirche St. Marien, Bordesholm
Do., 05.03., 09.00 Uhr 	 Heilige Messe 
Do., 05.03., 09.45 Uhr 	 Rosenkranzgebet
So., 08.03., 10.45 Uhr 	 Heilige Messe, parallel " kleine Kinderkirche"
Di., 10.03., 16.30 Uhr 	 Jugendrotkreuz (Kinder & Jugendliche ab 6 J.)
Mi., 11.03., 15.00 Uhr 	 Spielkreis im Gemeinderaum
Mi., 11.03., 17.30 Uhr 	 Kreuzwegandacht

Gemeindemitglieder aus Flintbek sind herzlich zu den Gottesdiensten in Bor-
desholm eingeladen. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt kann sich gerne 
an die Pastoralreferentin Martina Jarck wenden, Tel. 04347-7386017.

Klosterkirche Bordesholm
Mi., 04.03., 17.00 Uhr	 Orgelmusik „Klangfarben“, G. Brand, Eintritt frei
Mi., 04.03., 18.30 Uhr	 Gesänge aus Taizé, Russische Kapelle
Do., 05.03., 20.00 Uhr	 Theol. Reihe: Der Gott des Alten Testaments: 
	 Der verborgene Gott – Leiden, Klage u. Vertrauen, 
	 Pastor Dr. M. Kröger, HdK
So., 08.03., 10.30 Uhr	 Gottesdienst, Pastor i.R. Thomas Engel, HdK
Mo., 09.03., 18.00 Uhr	 Ökumenisches Friedensgebet, Kaminzi. HdK
Di., 10.03., 16.00 Uhr	 Sprechstunde Bibel, Pastor Dr. M. Kröger, HdK 
Mi., 11.03., 15.00 Uhr	 Ev. Frauenhilfe, Treffpunkt HdK
Mi., 11.03., 18.30 Uhr	 Gesänge aus Taizé, Russische Kapelle

St. Johannis, Brügge
Do., 05.03., 15.00 Uhr	 Seniorennachmittag, Magister-Owmann-Haus
Sa., 07.03., 09.30 Uhr	 Frauenfrühstück, Magister-Owmann-Haus, 		
	 Anmeldungen über das Kirchenbüro
Mo., 09.03., 17.00 Uhr	 Konfi-Treff, Magister-Owmann-Haus

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Flintbek
Fr., 06.03., 17.00 Uhr 	 Weltgebetstag aus Nigeria „Kommt! Bringt eure Last.“
	 Neuapostolische Kirche
Sa., 08.03., 11.30 Uhr 	 Gottesdienst, Pastor i.R. Wilckens

Neuapostolische Kirche, Gemeinden Bordesholm und Flintbek
Gottesdienstzeiten: sonntags 10.00 Uhr, mittwochs 19.30 Uhr

Frauen ALLER Konfessionen laden ein zum Weltgebetstag am Fr., den 
08.03.2026. Der Schwerpunkt in diesem Gottesdienst wird auf das Land Ni-
geria/Afrika gelegt. Der Gottesdienst findet in der Neuapostolischen Kirche 
um 18.00 Uhr, in der Gemeinde Bordesholm, Holstenstr. 27, statt.

Kirchliche Nachrichten

Am Sonntag, den 15.03.2026,  stellen sich die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden der drei Kirchengemeinden St. Johannis Brügge, Chris-
tuskirche und Klosterkirche Bordesholm mit einem besonderen Gottes-
dienst vor: Wir feiern einen Roadtrip-Gottesdienst zum Thema „Glauben“ 
und sind  unterwegs zwischen unseren Kirchen mit Musik, Aktionen und 
verschiedenen Stationen. Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr in der St. 
Johannis Kirche in Brügge mit der Frage, woran wir eigentlich glauben. Gott, 
wer oder was ist das? Anschließend machen sich die Konfis – bei hoffentlich 
gutem Wetter zu Fuß – auf den Weg von Brügge über Wattenbek zur Chris-
tuskirche. Dort erwartet uns gegen 11.30 Uhr ein Impuls, der sich mit Jesus 
beschäftigt. Danach geht es weiter zur Klosterkirche. Unterwegs laden kleine 
Aktionen zum Mitgehen, Mitdenken und Mitmachen ein. Gegen 12.15 Uhr 
starten wir mit dem letzten Teil unseres Gottesdienstes in der Klosterkirche. 
Es wird um den Heiligen Geist gehen! Außerdem wird in der Klosterkirche 
die Konfi-Ausstellung eröffnet, die Einblicke in Themen, Gedanken und Wege 
der Konfis aus ihrer Konfi-Zeit gibt. Danach sind alle herzlich zu einem ge-
meinsamen Mittagssnack eingeladen. Die Konfirmandinnen und Konfirman-
den freuen sich, wenn möglichst viele sie ein Stück oder den ganzen Weg an 
diesem Tag begleiten.

Roadtrip-Gottesdienst „Ja, ich glaube!“



Ihre Knut & Karena Schröder

Kätnerskamp 23  |  24220 Flintbek 
info@bestattungen-schroeder.de 
www.bestattungen-schroeder.de

Wir sind für Sie da.  
Tel.  043 4 7. 90  43  99 0

Erd-, Feuer-, Seebestattungen
Beratung · Vorsorge · Grabdenkmale

Kieler Straße 26 
24582 Bordesholm 
Tel. 0 43 22 - 42 29

Geprüfter Bestatter

Besuchen Sie auch 

unsere neue Homepage

www.bestattungshaus- 

kuttenkeuler.de

Fachgeprüfter Bestatter | Regine Kramer-Walter

... eigene Trauerhalle
                  und Abschiedsräume

Mühlenredder 16 • 24582 Bordesholm
www.bestattungsinstitut-kramer.de

[0 43 22] 69 15 69

Am Mittwoch, den 11.03.26 um 15.00 Uhr trifft sich die evangelische Frau-
enhilfe wieder zum gemütlichen Kaffeetrinken im Haus der Kirche (Linden-
platz 18). Gäste sind immer herzlich willkommen.

Evangelische Frauenhilfe 



Veranstaltungskalender 
für Bordesholm und Umgebung
März:

Fr., 06.03.2026, 17.00 Uhr	 Vernissage im Dorfladen am Wildhof, 	
	 Bordesholm
Fr., 06.03.2026, 19.30 Uhr	 Brügger Dielentheater „Mission Million“
	 VVK: Ahlmannsche Buchhandlung, 		
	 Bordesholm
Fr., 06.03.2026, 19.30 Uhr	 Premiere Möhbrooker Speeldeel 
	 „Wo hövelt warrt, dor fallt Spöön“
	 VVK: https://moehbrooker-speeldeel.de/
Sa., 07.03.2026, 10.00 Uhr 	 Schulung zur Lebensmittelhygiene 
	 (m. Nachweis), Anmeldung: vhs
Di., 10.03.2026, 18.30 Uhr	 Indische Küche, Anmeldung: vhs
Fr., 13.03.2026, 19.30 Uhr	 Brügger Dielentheater „Mission Million“
	 VVK: Ahlmannsche Buchhandlung, 		
	 Bordesholm
Mo., 16.03.2026, 19.00 Uhr	 Lesung mit Hans Heinrich Krudopp im 	
	 Dorfladen am Wildhof, Bordesholm
Fr., 20.03.2026, 19.30 Uhr	 Möhbrooker Speeldeel 
	 „Wo hövelt warrt, dor fallt Spöön“
	 VVK: https://moehbrooker-speeldeel.de/
Fr., 20.03.2026, 19.30 Uhr	 Brügger Dielentheater „Mission Million“
	 VVK: Ahlmannsche Buchhandlung, 		
	 Bordesholm
Sa., 21.03.2026, 09.00 Uhr    Familien helfen Familien, Sporthalle 
	 der Landschule an der Eider, Schulstr. 6, 	
	 Wattenbek 
Sa., 21.03.2026, 10.00 Uhr	 Comic-Workshop, Anmeldung: vhs
Sa., 21.03.2026, 19.30 Uhr	 Möhbrooker Speeldeel 
	 „Wo hövelt warrt, dor fallt Spöön“
	 VVK: https://moehbrooker-speeldeel.de/
Sa., 21.03.2026, 19.30 Uhr	 Brügger Dielentheater „Mission Million“
	 VVK: Ahlmannsche Buchhandlung, 		
	 Bordesholm
Do., 26.03.2026, 10.00 Uhr 	 Notfallordner erstellen, Anmeldung: vhs
Do., 26.03.2026, 17.00 Uhr 	 Kochen über den Tellerrand, 
	 Anmeldung: vhs
Fr., 27.03.2026, 19.30 Uhr	 Möhbrooker Speeldeel 
	 „Wo hövelt warrt, dor fallt Spöön“
	 VVK: https://moehbrooker-speeldeel.de/
Sa., 28.03.2026, 19.30 Uhr	 Möhbrooker Speeldeel 
	 „Wo hövelt warrt, dor fallt Spöön“
	 VVK: https://moehbrooker-speeldeel.de/
So., 29.03.2026, 17.00 Uhr 	 Konzert „Die Welt des Klaviers“
	 in der Klosterkirche Bordesholm

3

Eltern von Kindern mit ADHS erleben oft einen komplexen Alltag, der durch 
Verhaltensauffälligkeiten, Impulsivität und Schwierigkeiten bei der Konzent-
ration geprägt ist. Probleme in der Kita und der Schule werden zur täglichen 
Herausforderung. In einer Selbsthilfegruppe erkennen Eltern, dass sie nicht 
alleine sind. Der Informations- und Erfahrungsaustausch ist sehr wertvoll 
und schafft Entlastung. Dies kann helfen, Stress abzubauen, was wiederum 
dem betroffenen Kind zu Gute kommt. 

Das erste Treffen der neuen Elterngruppe findet am Mittwoch dem 11. 
März um 19.00 Uhr im DRK-Haus Neumünster an der Schützenstr. 14 – 16 
in Raum 21 statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung über die Zentrale 
Kontaktstelle für Selbsthilfe im DRK Neumünster, unter Tel.: 04321/ 4191-19 
oder Email: zks@drk-nms.de.

Selbsthilfegruppe für Eltern von Kindern mit ADHS

Hoher Gewinn geht bei der Februarziehung der Lotterie der schleswig-holstei-
nischen Sparkassen an einen Kunden der Bordesholmer Sparkasse:

                  

Bei der Auslosung des Los-Sparens war das Glück auf der Seite von Andre-
as Schulz. Der langjährige Kunde gewann in der Monatsauslosung Februar 
10.000,00 Euro. Herrn Schulz freute sich über den symbolisch überreichten 
Scheck in der Bordesholmer Hauptstelle. Martina Busch, Kundenberaterin der 
Bordesholmer Sparkasse, gratulierte dem glücklichen Gewinner ganz herzlich 
persönlich und überreichte einen Blumenstrauß.

Andreas Schulz ist bereits seit 2021 aktiver Los-Sparer. Im Januar 2026 hat er 
sich für weitere 10 PS-Lose entschieden. „Bei den neuen Losen war das rich-
tige dabei“, so der Gewinner. Ein Teil des Geldes wird für eine bevorstehende 
Reise verwendet, verrät Herr Schulz mit einem freudigen Lächeln.  

„Mit der Teilnahme am Los-Sparen sparen unsere Kunden nicht nur, sondern 
sichern sich gleichzeitig jeden Monat die Chance auf attraktive Gewinne. Au-
ßerdem unterstützen sie mit Ihrem Lotterieeinsatz gemeinnützige Einrichtun-
gen in der Region“, so Martina Busch. 

Das Los-Sparen verbindet den traditionellen Spargedanken mit der Möglich-
keit auf regelmäßige Gewinne. Beim Los-Sparen der Sparkassen erhalten 
Kunden für 5 Euro ein Los. 4 Euro davon werden angespart und dem eigenen 
Konto gutgeschrieben - einmal im Jahr, jeweils Anfang Dezember. Zusätzlich 
kann man mit nur einem Euro je Los sein Glück testen. Und jeder Loseinsatz 
hilft direkt in der Region, denn Geld, das nicht für Gewinne ausgeschüttet 
wird, fließt über den Zweckertrag aus dem Los-Sparen an die Sparkassen 
zurück und wird hier für gemeinnützige Zwecke verwendet. Allein bei der Bor-
desholmer Sparkasse AG sind dies rund 34.000 Euro jährlich, die für Projekte 
vor Ort zur Verfügung gestellt werden. 

PS-Los Gewinn in Höhe von 10.000 Euro!

Gewinner Andreas Schulz und Kundenberaterin Martina Busch von der Bordesholmer Sparkasse

Am Samstag, den 21. März 2026 von 09.00-12.00 Uhr findet die Kleider- 
und Spielzeugbörse rund ums Kind in der "Landschule an der Eider" in 
Wattenbek statt. Stöbern, entdecken, sparen! Wir bieten gut erhaltene Kin-
derkleidung, Spielsachen und viele weitere Kinderartikel im guten Zustand an.

Nummernvergabe: Möchtest du deine Sachen gerne verkaufen? Dann 
schreibe uns am 08. März 2026 ab 09.00 Uhr eine Mail mit Namen und Te-
lefonnummer an familien-helfen-familien@gmx.de. Die limitierten Nummern 
werden nach Reihenfolge des Maileingangs und nur eine Nummer pro Per-
son vergeben. Mit deiner Nummer erhältst du auch alle weiteren Infos. 10% 
des Verkaufserlöses werden einbehalten und gespendet.

Der Kulturkreis Wattenbek - Das Familien helfen Familien Team

Familien helfen Familien



Jetzt bewerben: birgit.heinzel@rottler.de
HEINZEL ROTTLER in Bordesholm: Bahnhofstraße 74

Augenoptiker 
(Meister/Geselle) 

& Teamassistenz 
(auch Quereinsteiger – wir bilden Sie hier aus)

in Voll- oder Teilzeit (m | w | d)

Ein tolles Team sucht Sie:

HEINZEL macht
glücklich

Henning Dierk GmbH • Nienröden 4 • 24582 Wattenbek

Wir suchen eine
motivierte Sachbearbeiterin 
m/w/d in Teil- oder Vollzeit

Ihre Aufgaben
• Kundenanfragen annehmen, prüfen, im ERP anlegen
• Aufträge erfassen, Auftragsbestätigungen erstellen
• Änderungen/Nachträge dokumentieren
• Lieferantenangebote einholen/vergleichen
• Bestellanforderungen auslösen und im ERP erfassen
• Lieferscheine, Versandlabels, Packlisten erstellen
• Ausgangsrechnungen vorbereiten/erstellen
• Qualitätssicherung

Wir wünschen uns:
• Teamfähigkeit
• Eine strukturierte Arbeitsweise 
• Weitere Informationen zu unserem Unternehmen finden Sie 

unter: www.Henning-Dierk.sh oder 04322 75700
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
bewerbungen@henning-dierk.sh

Eidersteder Str. 24 · 24582 Bordesholm
Tel. 0 43 22 - 97 51 · Fax 0 43 22  - 96 63

www.glas-fenster-schulz.de

Wir suchen zum 1.9.2026 einen

AZUBI (m/w/d) im Glaserhandwerk!
Wir freuen uns auf eine Bewerbung

per E-Mail an: info@glas-fenster-schulz.de

Reparieren statt wegwerfen – dieses Motto lebt das Repair Café Rendsburg. 
Am Samstag, den 28. März 2026, findet von 10.00 bis 13.00 Uhr das 
nächste Repair Café in der Stadtbücherei Rendsburg statt.

Gemeinsam mit drei ehrenamtlichen Reparatur-Experten haben Besucherin-
nen und Besucher die Möglichkeit, defekte Elektrokleingeräte wieder funkti-
onstüchtig zu machen. Dabei steht die Hilfe zur Selbsthilfe im Vordergrund: 
Mitmachen, dazulernen und Ressourcen schonen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Achtung, diese Geräte können leider nicht repariert werden: 
Starkstromgeräte über 230 Volt, Handys, Tablets, Computer und Laptops, 
Geräte von Gewerbetreibenden, Weißgeräte wie Waschmaschinen, Herde 

oder Kühlschränke, Uhren, Fernseher (ausgenommen kleinere Defekte, z. B. 
Kabel oder Fernbedienung).

Das Repair-Café Rendsburg wird unterstützt von der Abfallwirtschaft Rends-
burg-Eckernförde (AWR) und der Stadtbücherei Rendsburg und setzt ein 
starkes Zeichen für Nachhaltigkeit, Abfallvermeidung und gemeinschaftli-
ches Engagement.

Wo? Stadtbücherei Rendsburg, Arsenalstraße 2-10
Weitere Informationen zu dieser und allen weiteren Veranstaltungen der 
AWR finden Sie unter www.awr.de.

AWR - Repair-Café Rendsburg



Schon in der Antike haben Menschen Kanäle gebaut, auch um Regenwasser 
abzuleiten. Denn schon damals waren sich alle einig: überschwemmte Häuser 
und Straßen bringen wenig Freude. Die Technik hat sich im Laufe der Zeit 
natürlich verändert, der Grundsatz ist gleichgeblieben. 

Auch hier im Amt ist so gut wie jedes 
Grundstück an die Kanalisation ange-
schlossen. Die Gemeinden lassen re-
gelmäßig prüfen, in welchem Zustand 
die Regenwasserkanäle sind. Die ver-
gangene Überprüfung in Wattenbek 
hat gezeigt: die Kanäle sind in die Jahre 
gekommen. Allerdings sind die Schä-
den meistens noch nicht so groß, dass 
Leitungen ausgetauscht werden müs-
sen. „Wir setzen auf das so genannte Schlauchliner-Verfahren. Dabei wird ein 
neues Rohr quasi minimalinvasiv in das alte eingebunden“, erklärt der Inge-
nieur Lars Muehlbacher vom Bauamt.  Die Straße muss bei diesem Verfahren 
nicht aufgerissen werden, dadurch geht die Sanierung zügiger voran. Und 
noch ein wichtiger Punkt für alle Anwohnerinnen und Anwohner: langwierige 
Straßensperrungen können so vermieden werden.   

Die Arbeiten in Wattenbek haben bereits 
begonnen. In der vergangenen Woche 
war unter anderem die Holsteiner Stra-
ße dran. Ein ferngesteuerter Roboter 
hat den alten Kanal ausgefräst, Uneben-
heiten und Schmutz beseitigt. „Jetzt 
ziehen wir einen Schlauch ein, der aus 
Glasfasergewebe besteht und mit Harz 
getränkt ist“, beschreibt Cindy Wilkens 
vom Planungsbüro Siebert & Part-
ner, was nun passiert. Kaum wird der 
Schlauch anschließend mit Luft gefüllt, 
passt er sich wie ein neues Rohr in das 
alte. „Mit UV-Licht härten wir alles aus 

und dann hält das Ganze mindestens 40 Jahre“, sagt Wilkens. Der Durchmes-
ser des Kanals verringere sich nur minimal. 

Lars Muehlbacher ergänzt: „Müssten wir mit Baggern Schächte ausheben, 
würde es nicht nur länger dauern, auch die Kosten wären deutlich höher. Au-
ßerdem besteht beim Graben immer die Gefahr, andere Leitungen zu beschä-
digen.“ Auch das gilt es natürlich zu vermeiden. Und es gibt noch einen Vor-
teil des Schlauchliner-Verfahrens: es werden Energie und Material gespart. 

Die Arbeiten in Wattenbek werden voraussichtlich im Mai abgeschlossen 
sein, wenn alle Kanäle, Hausanschlüsse und Gullys saniert sind. Das Regen-
wasser kann dann wieder ganz sicher abfließen. Ganz so, wie sie es sich wohl 
schon in der Antike gewünscht hätten. 

Foto/Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Kleiner Eingriff, große Wirkung - 
Kanalsanierung in Wattenbek

Bei der Abfallwirtschaft Rendsburg-Eckernförde (AWR) stehen im März einige 
interessante Termine an, die Sie sich am besten jetzt schon im Kalender vor-
merken:

AWR-TauschBar: 
Tausch dich glücklich – mit der ersten AWR-TauschBar des Jahres 2026 zum 
Thema „Kinderkleidung & Outdoorspielzeug“ wird der Frühling eingeläutet. 
Die Idee dahinter: Vieles, wofür man selbst keine Verwendung mehr hat, ist 
für jemand anderen noch gut zu gebrauchen. Der Weg in die Tonne ist also 
keine Option! 

Am Freitag, den 13. März 2026 von 14.00 bis 15.00 Uhr können gute ge-
brauchte Dinge nach Herzenslust getauscht werden und diese so vor dem 
Abfall bewahrt werden. Anmeldungen werden ab sofort per E-Mail unter 
h.loehndorf@awr.de entgegengenommen. Schnell sein lohnt sich, die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt.

Wo?
Verwaltungsgebäude der AWR, Borgstedtfelde 15, 24794 Borgstedt

AWR-Komposttag: 
Der beliebte „AWR-Komposttag“ findet dieses Jahr am Samstag, den 21. 
März 2026 von 9.00 bis 12.00 Uhr statt. Auf den AWR-Wertstoffhöfen in 
Eckernförde und Borgstedt haben Kund*innen die Möglichkeit, sich eine 
Anhängerladung oder einzelne Eimer oder Säcke (bitte mitbringen) des 
AWR-Gütekomposts zu sichern. Die Vergütung erfolgt auf Spendenbasis 
und kommt in diesem Jahr der Kitzrettung Hüttener Berge e.V. zugute. Der 
AWR-Komposttag bietet Ihnen eine tolle Gelegenheit, den Gütekompost der 
AWR einmal selbst zu testen.

Wo? 
AWR-Wertstoffhof Borgstedt, Borgstedtfelde 15, 24794 Borgstedt &
AWR-Wertstoffhof Eckernförde, Goldammerweg 14, 24340 Eckernförde

Weitere Informationen zu diesen und allen weiteren Veranstaltungen der 
AWR finden Sie unter www.awr.de.

Termine der Abfallwirtschaft 
Rendsburg-Eckernförde im März


